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Herzlich willkommen, 
 

zu den Heimspielen des ETSV Witten. Nach der Karnevalspause treten heute unsere 
Leistungsmannschaften aus der Ober- und Landesliga zu ihren Spielen an. Die 
„Fraktion Breitensport“ spielt auswärts, ETSV 3 in Hattingen und die Herren in 
Wanne-Eickel. Die 4te Damenmannschaft hat an diesem Wochenende spielfrei.  
 
Um 13:00 Uhr empfangen unsere Landesliga-Damen ihren Dortmunder Nachbarn, 
die DJK Oespel-Kley. Die Gäste konnten ihren letzten beiden Spiele gewinnen, 
darunter ein Sieg gegen den aktuellen Dritten (Lüner SV) und sich somit aus dem 
Tabellenkeller befreien. Auch heute werden sie die Punkte sicherlich nicht kampflos 
in Witten lassen. Der ETSV wird nach der eher peinlichen Niederlage in Beckum 
bemüht sein, sich dem heimischen Publikum von seiner besseren Seite zu 
präsentieren. Will man die Saison im oberen Tabellendrittel beenden, dürfen keine 
weiteren Punkte leichtfertig vergeben werden. In der Hinrunde konnte man Oespel 
noch deutlich mit 28:20 besiegen. 
 
Danach, um 15:00 Uhr, wird das Oberliga-Duell zwischen dem ETSV und dem FC 
Vorwärts Wettringen angepfiffen. Nach der nicht ganz unerwarteten Auswärts-
niederlage beim TV Lenzinghausen, auf Grund der angespannten personellen 
Situation, ist Witten in der Tabelle auf Rang 3 gerutscht und hat sich aus dem 
Titelkampf verabschiedet. Auch wenn es sehr schwer werden wird, kann am Ende 
noch Platz 2 herausspringen, dafür müssen die Heimspiele gewonnen werden und der 
geschrumpfte Kader muss auf die Zähne beißen.  
 
Auch unsere 3te Damenmannschaft muss mit Personalproblemen kämpfen. Nicht 
gerade gute Voraussetzungen, um beim Nachbarn und aktuellem 4ten der Kreisliga, 
der TuS Hattingen, zu bestehen. Im Hinspiel gab es bereits eine deutliche 12:19 
Niederlage. Kampflos wird die Quasdorf-Sieben dieses Spiel aber nicht hergeben. 
 
Ebenfalls beim Tabellen-Vierten, der DSC Wanne-Eickel 2, müssen unsere Herren 
antreten. Die bisher gezeigten Leistungen in der Rückrunde (3 Siege / 1 Niederlage), 
sowie die knappe Hinspielniederlage (18:20) stimmen das Team jedoch optimistisch, 
dass man auch dort punkten kann.  
 
Wir wünschen all unseren Mannschaften viel Erfolg, begrüßen die Gastmannschaften 
recht herzlich, bedanken uns bei den Zuschauern für ihr Interesse und hoffen auf die 
Unterstützung unserer Fans, möglichst bei allen Spielen.  
 
 
Redaktion                 
Oberliga-Journal                
 
 

 
 
 
 



Oberliga Frauen 
ETSV Witten – TSV Hahlen 

 

Informationen zum Spiel: Beide Vereine weisen im Jahr 2009 die gleiche Bilanz auf. 
Sowohl der ETSV, als auch Wettringen konnten 4 Siege erringen und mussten sich 2mal 
geschlagen geben. Durch diese Erfolge konnte sich unser heutiger Gegner genügend Luft 
zum Tabellenende verschaffen und wird in der laufenden Saison nichts mehr mit dem 
Abstiegskampf zu tun haben und somit befreit aufspielen können. 
 
Das Hinspiel konnte der ETSV mit 35:29 zu seinen Gunsten entscheiden. Das bisher einzige 
Spiel in der laufenden Saison, bei dem der ETSV über die 30-Tore Marke kam. Doch auf 
Grund der angespannten Personalsituation, werden in der heutigen Begegnung die Karten 
sicherlich neu gemischt. Mit Wiebke Harder (Riss der Achillessehne im Spiel gegen 
Everswinkel) fällt nun neben Anna Menzner und Sonja Kania bereits die dritte Spielerin 
längerfristig aus. Gerade der Ausfall von Wiebke, die enorm wichtig für das Aufbauspiel ist 
und zu den torgefährlichsten Akteuren zählte, wiegt schwer. Gut das zum Ende des letzten 
Jahres Julia Rehkopp und Maren Schwarzelmüller zum ETSV-Kader gestoßen sind, 
ansonsten würden Trainer Frank Mazur allmählich die Alternativen ausgehen. Bis zum 
Ende der Saison muss man sich nun durchbeißen, vielleicht die eine oder andere Spielerin 
aus der 2ten ausleihen und hoffen, dass keine weiteren Verletzungen hinzu kommen 
werden.  
 
Bei einem Sieg steigen die Chancen des ETSV, direkt den 2ten Platz zurück zu erobern, da 
Lenzinghausen beim Ligaprimus TV Schwitten antreten muss. Sollte Schwitten gewinnen, 
wäre wohl mehr als eine Vorentscheidung im Meisterschaftskampf gefallen. 
   
 
 

 Die Lage in der Liga: Gelingt die Rückkehr auf Platz 2 ??? 
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Aufstellung 

ETSV Witten  
 
 

Name Nr. Tore davon: 7m 
Nadine Schimm 21   
Patricia Lemke 1   
    
Julia Unkel 3   
Wiebke Harder 11 (zur Zeit verletzt)  
Verena Scheffer 13   
Eva Steinbeck 2   
Frederike Meyer 6   
Sonja Kania 9 Mama-Pause  
Charline Barnhusen 10   
Alexandra Kleebach 14   
Miriam Schlierkamp 7   
Andrea Selbach 8   
Svenja Schilling 17   
Anna Menzner 4 (zur Zeit verletzt)  
Julia Rehkopp    
Maren Schwarzelmüller    
    
Trainer: Frank Mazur    
   

 
Endergebnis 

 
ETSV Witten – FC Vorwärts Wettringen   ____ - ____  (____ - ____)  

 
 

weitere Endergebnisse vom Samstag / Sonntag 
 
 

D2: ETSV Witten II – DJK Oespel Kley   ____ - ____  (____ - ____) 

 

D3: TuS Hattingen – ETSV Witten III   ____ - ____  (____ - ____) 

 

H: DSC Wanne-Eickel II - ETSV Witten   ____ - ____  (____ - ____) 

 
                         
 



 

TV Lenzinghausen - ETSV Witten 32:28 (20:12)  
Bericht aus der WAZ vom 15.02.2009  

 

Tiefschlaf erst zur Pause beendet  
 
ETSV Witten liegt nach 30 Minuten in Lenzinghausen schon mit 12:20 zurück. 
Trainer Frank Mazur erkennt "null Gegenwehr". Nach dem Seitenwechsel deutliche 
Steigerung - Niederlage aber nicht vermeidbar. 
 

Es gibt so Momente im Leben eines Trainers, mit denen er erst umzugehen lernen muss: 

Für Frank Mazur, Coach des ETSV Witten, war die erste Halbzeit im Spitzenspiel beim TV 

Lenzinghausen, das mit 28:32 (12:20) verloren ging, völliges "Neuland".  

"So lange ich hier in Witten bin, habe ich solch eine Halbzeit noch nicht erlebt", schüttelte 

der Trainer den Kopf. "In den ersten 20 Minuten haben wir überhaupt nicht stattgefunden. 

Egal, was wir probiert haben - es ging nichts zusammen." Nach gerade mal drei Minuten 

sah er sich genötigt, seine Auszeit zu nehmen - da hieß es 0:5 aus Sicht des ETSV und es 

musste dringend eine Lösung für das kollektive Problem geben. "Keine Ahnung, woran es 

lag - aber die Mannschaft hat null Gegenwehr gezeigt." Vielleicht steckte den 

Wittenerinnen ja noch der Schock von Wiebke Harders schwerer Verletzung gegen 

Everswinkel in den Gliedern. Jedenfalls sah man die Felle beim 12:20 zur Pause schon 

davonschwimmen.  

Ein "nettes Gespräch" habe Mazur dann in der Kabine mit den Seinen geführt - und siehe 

da: plötzlich lief es besser. Jetzt war der ETSV am Drücker, spielte Lenzinghausen 

"bisweilen an die Wand", wie der Trainer feststellte. Andrea Selbach war einmal mehr 

überragend, erzielte zehn Treffer. Bis auf 18:21 (45.) und 28:30 (58.) arbeitete sich der 

Gast heran - mehr aber ließen die etwa zu einseitig pfeifenden Unparteiischen nicht zu. 

"Zeitstrafen haben nur wir bekommen, und auch bei möglichem Zeitspiel wurde nur auf 

uns geachtet", ärgerte sich Frank Mazur.  

Zu allem Überfluss knickte Julia Rehkopp 15 Minuten vor Schluss um - noch eine weitere 

Alternative, die jetzt dem ohnehin dünn besetzten Kader fehlte. Insgesamt war Mazur mit 

Halbzeit zwei zufrieden, aber: "Von den Außen kommt einfach zu wenig Entlastung - da 

haben wir gerade mal zwei Tore gemacht."  

 

ETSV: Lemke, Nowoczyn; Steinbeck (2), Meyer (1), Selbach (10), Barnhusen (1), 

Kleebach (2), Schilling (6), Schwarzelmüller (2), Rekopp (3). 

 

 



 

Die Handballabteilung des ETSV – Witten 

bedankt sich bei ihren Sponsoren 
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Praxis für Physiotherapie 
Birgit Brocksieper 
Meesmannstr. 65 

58456 Witten-Herbede 
Tel. 0 23 02/205 29 99 
Fax 0 23 02/205 29 97 

E-Mail: Info@physio-brocksieper.de 

   
Restaurant da Franco 

Meesmannstr. 56 
58456 Witten 

Tel. (02302) 79 67 2��
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Lutherstraße 28 
58452 Witten 
Tel. 02302 / 91070-0  Fax 02302 / 91070-70     

 

 
Gerd Wedhorn 
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Wir möchten Sie bitten, diese Unternehmen bei Ihrer nächsten 
Kaufentscheidung zu berücksichtigen. 
 
Sollten auch Sie Interesse am Sponsoring haben, wenden Sie sich bitte an unsere 
Marketing-Abteilung (marketing@etsv-witten.com), oder an die Abteilungsleiterin 
Gesche Jacob-Heyer. 
 
Ferner bedanken wir uns bei allen ehrenamtlichen Helfern, die den ETSV 
unterstützen.  
 

 

Viel Spaß beim Handball, wünscht die Redaktion. 

Jörg Bracki  
Föhrenweg 17 
58456 Witten 
02324/681491 

02324/681492 - Fax 

Fahrschule Domogalla 
Inh. Harald Petzold 

 
Nachschulungskurse 
Probezeitverkürzung 

Punkteabbau 
 

Bodenborn 86������ ��  Lutherstraße 7 

58452 Witten 
Tel.: 02302/13293������ ��  mobil: 0172/3434075 


